
 

 
An den 
Vorsitzenden des Ausschusses für 
Schule und Kultur 
Herrn Peter Schickel 
 
- im Hause - 
 
 

 

  

Wiesbaden, 29. April 2014 
 

 

 

Antrag der Fraktion LINKE&PIRATEN für die Sitzung des Ausschusses für Schule und Kultur am  
8. Mai 2014 
 
 
Umzug von Klassen der Hafenschule in das Fritz-Brüderlein-Haus 
 
Während der Baumaßnahmen zur Erweiterung der Hafenschule sollen Schulklassen (voraussichtlich 
mit Beginn des Schuljahres 2014/15) in das Fritz-Brüderlein-Haus umziehen. Es stellen sich damit 
an die Nutzung des Fritz-Brüderlein-Hauses für den Unterricht dieser Schulklassen neue 
Anforderungen, die beim gegenwärtigen Zustand der Liegenschaft (Gebäude und Schulhof) – wie in 
einem Schreiben der Elternschaft der betroffenen Klassen an die Schuldezernentin dargelegt – noch 
nicht erfüllt werden. 
 
Der Ausschuss möge beschließen: 
 

I. Der Ausschuss begrüßt, dass für die Gewährleistung eines ordnungsgemäßen Unterrichts 
während der Baumaßnahmen an der Hafenschule keine Container sondern reguläre 
Räumlichkeiten vorgesehen sind. 

 
II. Der Magistrat möge einen Sachstandsbericht geben, welche Maßnahmen ergriffen werden, 

damit zum Schuljahresbeginn 2014/15 die Anforderungen an die Liegenschaft Fritz-
Brüderlein-Haus erfüllt werden. Insbesondere möge der Magistrat darlegen, 

 welche Maßnahmen (wie z. B. Anpassung der Lichtsignalanlage an der Bushaltestelle 
Zeilstraße, Schutz zwischen Bürgersteig und Straße auf der Höhe des Schultores 
sowie am Fußgängerüberweg Rheingaustraße, Überarbeitung des Schulwegeplanes) 
zur Sicherung des Schulweges ergriffen werden, 

 welche Maßnahmen zur Sicherheit auf dem Schulgelände (Schutz vor Schulfremden 
hinsichtlich des Zugangs zum Gebäude, auf dem Gelände sowie im Gebäude, 
Aufenthaltsmöglichkeit für die Kinder vor Schulbeginn unter Aufsicht) ergriffen 
werden, 

 bis wann die dringend notwendige Instandsetzung auf dem Schulhof (Beseitigung von 
Löchern und Unebenheiten, Erweiterung der Überdachung als Wetterschutz) und 

 die notwendige Komplett-Sanierung der Toilettenanlage (über die Heizung und die 
Toilettendeckel hinaus) erfolgen, 

 ob im Fritz-Brüderlein-Haus noch Schadstoffe (wie z. B. PCB, Asbest oder andere 
lungengängige Mineralfasern, PVC-haltige Fußböden, unter Verwendung von 
lösungsmittelhaltigen Klebern hergestellte Fußböden, Trinkwasserleitungen aus Blei, 
fluoreszierende Anstriche) vorhanden sind und bis wann diese entfernt werden und 



 wie der Zeitplan hinsichtlich der Baumaßnahmen an der Hafenschule aussieht, 
insbesondere für welche Zeitpunkte der Beginn und die Beendigung der 
Baumaßnahmen/Umzug der Schulkinder vom Fritz-Brüderlein-Haus ins 
Hauptgebäude vorgesehen sind. 

 
III. Der Magistrat möge auch der Schulleitung und dem Schulelternbeirat die Antworten zu den 

unter II. gestellten Fragen möglichst zeitnah schriftlich übermitteln. 
 
 
 
 
 

gez. Hartmut Bohrer  
Fraktionsvorsitzender  

 


